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Fandungsbrücke in Tſintan Kiautſchon

Unſern Bildern aus der deutſchen Kolonie Kiautſchou laſſen wir heute
ein drittes folgen das das Leben und Treiben an der Landungsbrücke in
Tſintau dem eigentlichen Hafenort darſtellt Fortwährend herrſcht hier
noch reges Leben denn für die Anlage der Befeſtigungen nicht nur ſondern

Die Ehen werden im Himmel geſchloſſen

Weihnachtsnovelle von Marie Treuter
Nachdruck verboten

Es war noch nicht fünf Uhr vorbei als der Fabrikaufſeher Bernard
vie Kerzen der drei rieſigen Weihnachtsbäume die mit ihrem Glanze den
großen Arbeitsſaal zum Feſtſaal umgewandelt hatten wieder auszulöſchen
begann

Herr Emil Huber der junge Fabrikherr verabſchiedete ſoeben nachdem
den Arbeitern beſcheert war ſeine Comptoiriſten mit freundlichen Worten
und Händedruck und wandte ſich ſodann der Repräſentantin ſeines Hauſes
zu welche mit der alten Wirthſchafterin und den Mägden beſchäftigt war
die eigenen Geſchenke von der weißgedeckten Tafel fortzuräumen

Fräulein Marten ich möchte mich gleich bei Jhnen verabſchieden,
ſagte er zu der Hausdame Wie ich Jhnen bereits mittheilte werde ich
den Chriſtabend heute beim Baron Eberſtein zubringen Da Sie Beſuch
erwarten wird ſich auch für Sie die Weihnachtsfeier recht angenehm ge
ſtalten Den Wagen der Jhnen Jhre lieben Gäſte zuführen wird werde
ich ſofort zur Bahnſtation ſenden

Der Dame herzlich die Hand drückend verließ er mit freundlichem
Gruß für die übrigen Anweſenden den Saal

Fräulein Marten blickte noch immer ſinnend auf die Thür hinter der
die hohe breitſchulterige Männergeſtalt verſchwunden war

Ein tiefer Seufzer der alten Haushälterin riß ſie aus ihren Betrach
tungen

Da läuft er hin mit ſeinem goldenen Herzen direktement in ſein Un
glück, jammerte die Alte und wiſchte ſich mit dem weißen Schürzenzipfel
die Augen

Jm Grabe wird ſich ſeine brave Mutter umdrehen ſobald das hoch
naſige Fräulein von Habenichts einzieht in die ſchlichte bürgerliche Be
hauſung wenn ſeine Gnaden der Herr Baron nicht noch vorher ein Schloß
bauen läßt für das verwöhnte Töchterchen So lange unſer Herr in ſeinem
Hauſe verkehrt ſcheint er ja mit dem alten Roſenbaum auf gutem Fuße
zu ſtehen Geſtern erſt ſah ich den alten Fuchs vom Gutshofe wegtrotteln
Nun vielleicht hat der liebe Gott noch ein Einſehen denn es heißt ja
immer die Ehen werden im Himmel geſchloſſen Unſere Selige hatte
anderes mit ihrem Einzigen im Sinne Jch weiß was ich weiß
Fräulein Marten war bei den letzten Worten der alten Frau heiß
erröthet

Liebe Frau Katharina Sie follten doch nicht immer ſo tadelnd über
die Wahl des Herrn Huber ſprechen, ſagte ſie mit ihrer ſanften wohl
lautenden Stimme Wenn er Fräulein von Eberſtein liebt ſo wird ſie
auch ſeiner Liebe werth ſein

Die Liebe macht blind, eiferte die Alte Aber wenn s noch Liebe
wäre Nicht mal Strohfeuer iſt s höchſtens ein wenig Ehrgeiz der
aber gar nicht zu unſerm jungen Herrn paſſen will Der alte Baron mit
ſeinen aalglatten Manieren hat dem Goldfiſch das Netz geſtellt und dieſer
iſt in ſeiner Argloſigkeit hineingegangen Frau Katharina ſeufzte noch
einmal herzbrechend und wandte ſich dann zu den Mädchen die faſt mit
dem Abräumen des Weihnachtstiſches fertig waren

Der junge Fabrikherr hatte inzwiſchen Toilette gemacht und verließ
jetzt in einen koſtbaren Pelz gehüllt ſeine behagliche Behauſung

Es war noch lange Zeit bis zu der Stunde wo man ihn beim
Baron Ederſtein erwartete aber es litt ihn nicht daheim Eine fieberhafte
Unruhe hatte den ſonſt ſo ruhigen beſonnenen Mann erfaßt Er fühlte
er war an einem Wendepunkte ſeines Lebens angelangt etwas ganz be
ſonderes ſtand ihm bevor etwas das aber noch immer keine greifbare
Geſtalt angenommen hatte

Zerſtreut ging Emil Huber an den Arbeiterhäuſern vorüber hinter
deren ſauberen Fenſtern faſt überall der Chriſtbaum erſtrahlte Es wollte
heute keine rechte Weihnachtsſtimmung über ihn kommen

Jetzt bog er in die Dorfſtraße ein die zum Gute des Barons v Eber
ſtein führte

Dunkel und unfreundlich ragte das alte Schloß über die kahlen
Wipfel der Bäume hinweg Es trug die ſichtbaren Spuren des Verfalls
Er überſchritt die wackliche Holzbrücke die über den Wallgraben in den
Park führte Auf ſchmalen mit Laub bedeckten Wegen gelangte er 25
einem kleinen von Weiden umſäumten augenblicklich feſt zugefroenen See

Ein Lächeln umſpielte momentan die bärtigen Lippen des jungen
Fabrikherrn als er auf der glitzernden Eisbahn eine zierliche Frauengeſtalt
erblickte

Es war die Baroneſſe von Eberſtein die ſich hier allein und in der
Dunkelhett eifrig dem Sport des Schlittſchuginfens hingab

Eben wollte er ſich der jungen Dame bemerkbar machen als von der
anderen Seite des See s ein in einen grauen Militärpaletot gehüllter

Herr auf der Bildfläche erſchien

auch für die Anlage der Straßen und den Bau der Häuſer wird Material
herbeigeſchafft Das Bild gewinnt an Jntereſſe als Prinz und Prinzeſſin
Heinrich Anfang des neuen Jahres hier eintreffen werden

Emil Huber trat einige Schritte hinter
das dichte dunkle Weidengebüſch zurück Man hatte ihn noch nicht bemekt

Der neue Ankömmling ging vorſichtig an der Kante der ſpiegelglatten
Eisfläche entlang und war faſt bis zu dem unfreiwilligen Beobachter vor
gedrungen als die Eisläuferin ſeiner anſichtig wurde Jetzt kam ſie in
langen Stößen auf ihn zugeſauſt

Grüß Gott Bruder Egon rief ſie den überſchlanken Offizier faſt
im Schwunge umreißend Wie reizend daß Du ſchon hier biſt Wir
hatten Dich erſt mit einem ſpäteren Zuge erwartet

Tag Lydia ſagte der Leutenant in näſelndem blaſirten Tone Wäre
auch ſpäter gekommen habe aber noch ehe der Feſtklimbim bei Euch vor
ſich geht eine kleine Angelegenheit zu erledigen Betrifft ſpeziell Dich
Soll Dich übrigens vom langen Heinrich grüßen kommt morgen beſtimmt
herüber

Danke ſagte Lydia erfreut und nun zu der Angelegenheit wir
können ſie vielleicht hier am ungeſtörteſten erledigen

Der junge Baron von Eberſtein räuſperte ſich dann ſtieß er plötzlich
in ganz verändertem aufgeregten Tone hervor

Lydia Du mußt die Sache heute noch perfekt machen mit mit
na Du weißt ja wen ich meine

Ah machte Lydia und ſtampfte mit dem Stahlſchuh das Eis
daß es ſtiebte Und wenn ich nun nicht will

Dann ſchieß ich mir eine Kugel durch den Kopf Jch kann den
Vampyr den Roſenbaum nicht länger hinhalten Er belagert Papa jeden
Tag obgleich er weiß daß uns kein Zoll Erde mehr auf dem Gute ge
hört Gewiß hat ihm Papa Andeutungen betreffs Deiner reichen Heirath
gemacht und nun will er der Sache auf den Grund gehen

So das iſt ja eine nette Weihnachtsbeſcheerung höhnte die
Baroneſſe Papa beſtürmt mich fortwährend mit Bitten daß ich den
Mehlſack heirathen ſoll bei Dir heißt s gar par ordre de Mutti

Aber Liebling fiel ihr der Lieutenant ins Wort wer ſpricht denn
vom Heirathen Verloben genügt vollſtändig um unſern Kredit wieder
herzuſtellen Wir klopfen den Mehlſack gehörig aus Du hältſt ihn
mit der Heirath eine Weile hin Schließlich wird er der Sache über
drüſſig und ſieht ein daß eine Baroneſſe Eberſtein keine Frau für den
ſimplen Herrn Huber ſein dürfte deſſen Vater ehemals auf ſeinem Rücken
die Kornſäcke in ſeine Mühle getragen hat und deſſen Mutter im Lädchen
den Leuten eigenhändig das Mehl zuwog

Wenn ihm Papa keine Avancen gemacht hätte würde er es überhaupt
nicht gewagt haben mir den Hof zu machen erwiderte Lydia hochmüthig

A propos begann Egon jetzt wieder in ſeinem blaſirten leicht
fertigen Tone die junge Hausdame von dem Huber ſoll ſich jawohl
mit dem jungen Paſtor in Grünfelde verloben Den Menſchen könnte
man beneiden eine frappirende Schönheit dieſe Marten Wo der
Huber nur ſeine Augen gehabt hat Aber pardon er liebt ja die reizende
Baroneſſe Lydia da muß jeder andere Stern verblaſſen

Schmeichler lachte die Baroneſſe Komm jetzt und laß uns in s
Haus gehen ich habe noch manches für den Abend anzuordnen

ſchüttelte die Schlittſchuhe von den zierlichen Füßen die ihr
Bruder galant aufnahm dann ſchritten beide langſam den dunklen Park
weg hinauf

Als die Schritte verhallt waren trat der Lauſcher aus ſeinem Verſteck
hervor Er ſtampfte heftig mit den Füßen auf aber es war nicht Zorn
über das rückſichtsloſe Geſpräch der Geſchwiſter ſondern ein phyſiſches
Kältegefühl Mit der Geſchmeidigkeit ſeiner Glieder kam ihm auch wieder
das Denkvermögen

Der Lieutenant und ſeine Schweſter hatten ihn nicht beleidigt Jm
Gegentheil ſeine Bruſt athmete erleichtert auf er fühlte ſich froher wie
nie Er kannte die verzweifelte Lage des Barons von Eberſtein nur zu
gut und wußte genau daß der hochgeborene Herr nur mit dem Geld
ſchrank des ehemaligen Müllerſohnes liebäugelte Die kleine Baroneſſe
die ſich heldenmüthig für den Leichtſinn ihres Vaters und Bruders opfern
ſollte hatte er nie geliebt Ohne Groll gedachte er ihrer Sein ganzes
Denkvermögen concentrirte ſich augenblicklich auf einen Namen der von
den Lippen des Lieutenants an ſein Ohr gedrungen war

Paſtor Hagen aus Grünfelde
Eine heiße Röthe ſtieg ihm in die Stirn
Er begann plötzlich zu laufen den nächſten Weg aus dem Park

heraus dann querfeldein Wie in Schweiß gebadet kam er endlich an
ſeinem Hauſe an Jn der Einfahrt ſtand noch der Wagen angeſchirrt
der Fräulein Martens Gäſte von der Bahn geholt hatte

Sie müſſen noch einmal nach der Station fahren und eine Depeſche
aufgeben rief er dem erſtaunten Kutſcher zu Gleichzeitig geben Sie
auf dem CEute einen Brief von mir an den Herrn Baron ab

Eine halbe Stunde ſpäter ſtieg der junge Fabrikherr die Treppe zum
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oberen Stock ſeines Hauſes hinauf Ohne anzuklopfen öffnete er die Thür
zu der ſogenannten guten Stube Lautlos that er auf dem dichten
Teppich einige Schritte vorwärts dann verharrte er wie ein Träumender
auf ſeinem Platze

rei Jahre ſeines Lebens traten momentan in die Unendlichkeit
zurück

Es iſt heiliger Chriſtabend Auf dem großen runden Familientiſch in
mitten des Zimmers ſtrahlt der Chriſtbaum

9 Drüben an der Wand auf dem altmodiſchen Sopha ſitzt eine ehr
würdige Matrone ſeine Mutter Das junge ſchlanke Mädchen mit dem
Blumengeſicht und den dicken nußbraunen Flechten iſt die Geſellſchafterin
ſeiner Mutter die obgleich erſt einige Wochen im Hauſe das Herz der
alten Frau im Sturm erobert hat Er ſelbſt ſteht hinter dem ſchönen
Mädchen und ſingt das herrliche Weihnachtslied Es iſt ein Ros ent
ſprungen wohl in der Weihenacht

Und als er an den Vers gekommen iſt Das Röslein das ich meine
von dem Jeſaias ſagt hat uns gebracht alleine Marie die reine Magd
da hatte ſeine Stimme geſchwankt und er fühlt daß er die ſchöne Maria
die mit zitternden Fingern auf dem Flügel das Lied begleitet mehr
liebte als alles auf der Welt Er fühlt auch daß ſie ihn wiederliebt
der Ausdruck ihres holdſeligen Antlitzes verräth es ihm

Bei dieſem Gedanken zerfließt das Traumbild vor Emil Huber s Augen
Ein beklemmendes Gefühl ſchnürt ſeine Bruſt zuſammen

Die Matrone auf dem Sopha iſt nicht ſeine Mutter auf dem zarten
Antlitz der ſchönen Hausdame lagert ein ſchmerzlicher Zug und ſelbſt die
alte Kathrina ſchaut vergrämt und ſorgenvoll darein Der Geſang des
jungen Mannes klingt wie Hohngelächter an ſein Ohr

Der junge Fabrikherr verwünſcht plötzlich die beiden Jahre die er
nach dem Tode ſeiner Mutter auf Reiſen zubrachte mehr aber noch den
Verkehr mit dem Baron Eberſtein Gab es denn kein Zurück keine
Hoffnung den unausgeſprochenen doch ſehnlichen Wunſch der verſtorbenen
Mutter Fräulein Marten als Gattin heimzuführen der auch bis vor
Kurzem der ſeinige war zu erfüllen War der Mann am Flügel wirk
lich ſein Nebenbuhler Er mußte Gewißheit haben

Schnell entſchloſſen trat er über die Schwelle Die alte Kathrina be
merkte ihn zuerſt

Herr des Himmels unſer junger Herr, jubelte ſie
Fräulein Marten war von ihrem Platz aufgeſprungen

von Gluth übergoſſen ſtand ſie vor Emil
Verzeihen Sie Fräulein Marten wenn ich Jhre Chriſtfeier ſo plötzlich

unterbreche ſtammelte er aber ich ich möchte das ſchöne Feſt wieder
einmal in altgewohnter Weiſe im eigenen Hauſe begehen und ziehe deshalb
vor der Feſtlichkeit beim Baron fern zu bleiben das heißt nur wenn ich
Sie und Jhre lieben Gäſte nicht ſtöre

Welch unerwartete Freude meine Mutter und mein Bruder werden
glücklich ſein

Weiter hörte Emil Huber nicht was das holde Mädchen in ſeiner
grenzenloſen Verwirrung antwortete Mutter Bruder Nun
konnte ja noch alles gut werden Mit großer Herzlichkeit ſchüttelte er den
Gäſten die Hände

Jch wußte es ja ich wußte es ja triumphirte die alte Kathrina
Was wußten Sie fragte der junge Fabrikherr lachend
Daß unſer junger Herr keine hochnaſige Baroneſſe in unſer einfaches

bürgerliches Haus bringen wird Denn die Ehen werden im Himmel ge
ſchloſſen Dabei bleibe ich und das Uebrige behalt ich für mich
ſchloß ſie mit einem vielſagenden Blick auf Fräulein Marten die bei den
Worten der Alten am Liebſten vor Verlegenheit in die Erde geſunken

wäre

Als Emil Huber nach Mitternacht ſein Zimmer aufſuchte hatte er das
erhebende Bewußtſein noch nie einen ſo frohen und glücklichen Chriſtabend
verlebt zu haben Noch in ſpäter Stunde hatte der Kommiſſionär Roſen
baum ſeine Antwort geſandt daß er am andern Tage die Angelegenheit
mit dem Baron von Eberſtein in diskreter Weiſe ganz nach den Wünſchen
des jungen Fabrikherrn ordnen würde

Emil Huber legte ſich freiwillig dies erhebliche Geldopfer auf wo
durch er nicht nur für ſeine Verblendung Buße leiſtete ſondern zu gleicher
Zeit eine angeſehene Familie vor dem Untergang bewahrte Sein Edel
muth wurde dafür auch reichlich belohnt denn unter dem brennenden
Chriſtbaum geſtand ihm das ſchöne Fräulein Marten daß ſie ihn
von Anfang an geliebt hatte und nun ihm angehören wolle für s ganze
Leben

Und ſo hatte denn die alte Kathrine doch Recht behalten
Die Ehen werden im Himmel geſchloſſen

Vermiſohtes
Eine alte Viſitenkarte Jn dieſen Tagen der Neujahrsgratu

lationen erörtern italieniſche Zeitſchriften wieder die Frage Wann und
wo ſind in Europa die Viſitenkarten in Gebrauch gekommen Daß ſie
in China uralt ſind weiß man in Europa aber laſſen ſie ſich erſt im
16 Jahrhundert nachweiſen am häufigſten in Venedig das ja damals
die glänzendſte und für die feine Sitte tonangebende Stadt Europas war
Auf Grund neuerer Nachforſchungen aber gewinnt es den Anſchein als
ob nach Venedig die Viſitenkarten aus Deutſchland gebracht worden ſeien
und zwar durch deutſche Studenten die in Padna ſtudirten Dieſe Studenten
pflegten bei Beendigung ihrer Studien den Profeſſoren einen Beſuch abzuſtatten
und wenn ſie den Profeſſor nicht zu Hauſe trafen ſo ließen ſie ihre Karte zu
rück Dieſer Brauch der ſo völlig unſerer heutigen Sitte war in
Jtalien etwas Neues wie aus Briefen der paduaniſchen Profeſſoren hervor
geht Kürzlich hat man in Venedig eine ſolche Viſitenkarte aufgefunden
Der paduaniſche Profeſſor Giacomo Contarini hatte ſie am 15 Januar 1572
als Sehenswürdigkeit mit einem Begleitbriefe an einen Freund nach
Venedig geſchickt Die Karte trägt in der Mitte ein farbiges Wappen
mit der Unterſchrift Espoir me confort Ueber dem Wappen ſteht mit
der Hand geſchrieben Johannes Westerholt Westphalus Scribebat
Patavii 4 martii 15 60 Johannes Weſterholt aus Weſtfalen ſchrieb
dieſe Karte in Padua am 4 März Contarini bezeugt

Ueberraſcht
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1560 Profeſſor
ausdrücklich daß ihn der deutſche Student habe beſuchen wollen und da
er ihn nicht angetroffen ſo habe er eine Karte mit Wappen und
ſeinem Namen zurückgelaſſen was eine ebenſo merkwürdige wie höfliche

Sitte ſei
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Adreßbuch Bureau des GeneralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adref
bücher folgender Städte aus Aachen Altenburg Annaberg und
Buchholz Apolda Angsburg Berlin Bernburg Vonn Bres
lau Caſſel Chemnitz Denzig Darmſtadt Dortmund Duisburg
Elberfeld Erfurt Frankfurt a Gera Greifswald
Halle a Hamburg Heidelberg Kaiſerslautern Köln a Rh
Königéberg Leipzig Mainz Mannheim Meiningen Merſe
burg Nordhauſen Nürnberg Offenbach Poſen Regens
bure Remſcheid Schwerin Stuttgart Weimar Weißen
fels Wiesbaden Würzburg Zwickau Provinz Sachſen
amtliches Handel und Städte Adreßbuch
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Cheater Kunſt und Wiſſenſchaft

Thaliatheater 7 Januar s Lieſerl von Schlierſee Die
Schlierſeer ſind hier gern geſehene Gäſte denn was ſie bringen iſt ein ge
treues unverfälſchtes Abbild der Natur Man vergißt Bühne und Kuliſſen
und glaubt ſich wirklich mitten zwiſchen das Landvölkchen verſetzt das da
lacht jodelt tanzt und ſtreitet as Gebiet auf welchem ſich die Leiſtungen
der Schlierſeer bewegen iſt allerdings nur ein beſchränktes auch ſcheinen
ſie ihr Repertoir nicht ſonderlich zu erweitern dafür haben ſich aber die
Darſteller vollſtändig in den Stoff der Stücke und in die Rollen hinein
elebt ſo daß die Geſammtwirkung wirklich eine ganz prächtige iſt und
aum einen Wunſch offen läßt Schade nur daß auf der kleinen Bühne
des Thaliatheaters manches Gruppenbild zu gedrängt erſcheint und auch
der Schuhplattlertanz nicht recht zur Geltung kommt Die Gäſte bewährten
wieder den guten Ruf der ihnen ſeit Jahren vorangeht Der kernige
derbe Bauernhumor kam voll und ganz zu ſeinem Rechte Die ernſten
Seiten des Volkslebens werden in dem Stück ſo gut wie gar nicht berührt
und ſentimentale Rührſcenen giebt es ſelbſt zwiſchen den Liebespärchen
Lieſerl und Sylveſt nicht mithin ſind die Schlierſeer hier ganz in ihrem

Element und ihre urwüchſige Friſche und Natürlichkeit wird nirgends ein
geengt Xaver Terofal ließ es wieder als Klarinetten Muckl an
draſtiſcher Komik nicht fehlen und erhielt die Zuhörerſchaft bei beſtändiger
Lachluſt Schon der Anblick ſeines Mienenſpiels genügt um laute
Heiterkeit hervor zu rufen Eine ebenfalls mit geſunder Komik aus
geſtattete Darſtellerin der verliebten und reſoluten Wab n iſt Thereſe
Dirnberger Ein recht anſprechendes Lieſerl war Anna Dengg und
Joſeph Meth als Sylveſt ein ländlicher Liebhaber von dem man ſchon
glauben kann daß ihn wie der Bauer Brunhofer ſagt ſo leicht keine
abfahren läßt Auch die übrigen Mitglieder ſtanden ſämmtlich auf ihrem
Platz Unter ihnen verdienen vor allem Michael Oengg Brunhofer
und Anna Reil Walburg lobend erwähnt zu werden der feſchen mit
wahrer Stentorſtimme begabten Resl Lina Gaigl nicht zu vergeſſen
Auch die Geſänge fanden Beiſall Xaver Terofal trug ſein Quodlibet
mit bemerkenswerther Zungenfertigkeit vor und das mit Anna Terofal
geſungene Duett wurde ſogar da capo verlangt Nicht minder dankbar
erwieſen ſich die Zuhörer für die Zithervorträge B Corony

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 6 Januar
Ein ſchurkiſcher Bubenſtreich der leicht unabſehbare Folgen hätte

haben können wurde am Abend des 7 September auf dem Neubauer
ſchen Rittergut in Kroſigk verübt Dort wurde eine Scheune gebaut
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durchſchnitten waren Der Bauunternehmer Becker veranlaßte deshalb
zur Verhütung weiterer Beſchädigungen den Portier Völkner in den nächſtenNächten Wache zu halten Dieſer PTamnerkte gegen 10 Uhr Abends nach
dem mehrere Baſſanten an dem Neubau vorübergegangen waren wie drei

junge Burſchen auf der Dorfſſtraße herankamen und einer davon der
18 Jahre alte Arbeiter Friedrich Krüger äußerte Jch will doch mal
ſehen ob ich auf das Gerüſt komme K trat hierauf an das Gerüſt
heran und gleich danach vernahm wie es an drei verſchiedenen Stellen
an dem Gerüſt hinter einander knackte als wenn ſich feſtgebundene
Stricke löſten Er revidirte ſogleich das Gerüſt und fand daß fünf
Stricke in Mannshöhe durchſchnitten waren welche kurz vorher noch
unverſehrt geweſen waren Er ging den drei Burſchen nach und
ſtellte Krüger den er ganz deutlich von ſeinem Verſteck aus erkannt
der ihn aber nicht geſehen hatte zur Rede ohne jedoch zu erwähnen um
was es ſich handele Becker ſtellte Strafantrag wegen Sachbeſchädigung
und das Schöffengericht in Löbejün verurtheilte K zu 6 Monaten Ge
fängniß Letzterer legte Berufung dagegen ein hatte aber keinen Erfolg
damit denn die Strafkammer verwarf dieſelbe weil die Strafe in An
betracht des großen Unglücks welches leicht hätte entſtehen können da zehn
Mann auf dem Gerüſt arbeiteten angemeſſen erſchien

Erfolgreiche Berufungen Das Schkeunditzer Schöffengericht
hatte den Maurer Karl Emmerich aus Nockwitz wegen öffentlicher Be
leidigung mit einer Woche Gefängniß beſtraft weil derſelbe am 18 Au
guſt v Js auf dem Bahnhofe in Schkenditz als er nach Leipzig zur
Arbeit fahren wollte in Bezug auf den dienſtthuenden Stationsbeamten
geäußert haben ſollte Tretet ihm doch in die F Der er
wähnte Beamte hatte mit einem Fahrgaſte eine Auseinanderſetzung und
während derſelben wurden dieſe Worte aus dem daneben befind
lichen Wagen gerufen Der Packmeiſter ſah daß E an dem Fenſter ſtand
und daraus wurde gefolgert daß er die Aeußerung gethan habe Jn der
heutigen Verhandlung führte E durch einwandfreie Zeugen den Beweis
daß er nicht der Thäter geweſen und die Worte ſchon gefallen waren ehe
er ans Fenſter getreten war Wer die Aeußerung gethan iſt nicht ermittelt
E wurde freigeſprochen Von gleichem Erfolge war die Berufung des
Arbeiters Gottlieb Ecke aus Hettſtedt den das dortige Schöffengericht
wegen Sachbeſchädigung zu vier Wochen Gefängniß verurtheilt hatte Der
Angeklagte hatte am Abend des 7 Auguſt in Gemeinſchaft mit dem
Arbeiter Böttcher in der Wipper gebadet und beide hatten zwei Gondeln
mit denen ſie vorher allerhand Allotria getrieben in den Fluß geſenkt
Während ſie vor dem Schöffengericht die That ableugneten und dieſe auf
andere junge Burſchen die vorher dort gebadet hatten ſchoben nahm
Böttcher der keine Berufung eingelegt hatte ſie heute ganz allein auf
ſich Da kein anderer Beweis vorlag mußte das Gericht dieſer Angabe
Glauben beimeſſen und Ecke freiſprechen

Vermiſchtes
Ein uiedliches Studentengeſchichtchen wird aus Zürich gemeldet

Ein wohlbekannter Profeſſor den ſeine Vorleſungen ſelber ſo intereſſirten
daß er ſchwer ein Ende finden konnte nahm die Aufmerkſamkeit ſeiner
Zuhörer oft zehn Minuten über die vorſchriftsmäßige Zeit hinaus in
Anſpruch Einige ruheloſe Geiſter in der Klaſſe wollten ihm einen kleinen
Wink geben und kauften eine Weckeruhr deren Allarm ſie genau auf die
Sekunde ſtellten zu der das Glockenzeichen am Ende der Vorleſung
gegeben wurde Dieſes pflegte der Herr Profeſſor meiſt zu überhören und
man gab ſich der Hoffnung hin daß der Wecker den man unter Papieren
verſteckt auf eine Ecke des Katheders placirte beſſer ſeine Schuldigkeit
thun würde Als die Zeit bald um ſein mußte der Gelehrte aber noch
mitten in einer complicirten Auseinanderſetzung war ging das Uhrwerk
plötzlich mit einem furchtbaren Getöſe los Die Studenteu die
man nicht mit in das Geheimniß gezogen hatte ſprangen entſetzt
von ihren Sitzen auf erfaßten den Witz aber im nächſten Augen
blick und gaben ihre Anerkennung in lautem Beifall zu erkennen
Der Profeſſor wartete ruhig bis ſich der Lärm gelegt hatte und ſagte
dann freundlich Jch danke Jhnen meine Herren für dieſe kleine Auf
merkſamkeit ich hatte es faſt ſchon vergeſſen daß heute mein Geburtstag
iſt Eine Weckeruhr kommt mir übrigens ſehr gelegen da meine Frau
ſich längſt eine für das Dienſtmädchen gewünſcht hat Es iſt in der That
freundlich von Jhnen Damit verbeugte ſich der Gelehrte und nahm
ſeinen ſo jäh unterbrochenen Vortrag wieder auf um diesmal eine volle
Viertelſtunde ſpäter aufzuhören

Vorſicht beim Einkauf von
Migränin Die Höchſter Farbwerke bringen Migränin

das bekannte bewährte Mittel gegen Kopf
ſchmerzen jeder Art nicht nur in Pulver ſondern auch in Tablettenform
in den Verkehr

Dieſe Tabletten in Originalpackung Flagon mit Schutzmarke
Löwe ſind neben bequemer Doſirung der beſte Schutz gegen Täuſchung

Pulver verlange man in den Apotheken ausdrücklich
mit der Aufſchrift Migränin

Unter dieſem Namen welcher als Marke eingetragen iſt darf nur
das von Höchſt bezogene Migränin verſehene Orginal Produkt gegeben
werden

J sScolühuuternittel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto

an deren Gerüſt am 7 September früh bei Beginn der Arbeit zwei Stricke

Pa
Halle a S Leipzigerstrasse 10 und Bitterfeld

Amtliche Bekanntmachungen

ekanntmachnung
die Anmeldungen zur Stammrolle betreffend

Den Beſtimmungen der Wehr Ordnung gemäß haben ſich die Militärpflichtigen
in der Zeit vom 15 bis Ende Januar zur Aufnahme in die Stammrolle au
zumelden und dieſe Meldung alljährlich zu wiederholen bis eine endgültige Entſcheidung
über ihr Militärverhältniß getroffen worden iſt

Die im Jahre 1879 nicht in Halle a ſondern in anderen Ortſchaften
geborenen Militärpflichtigen haben einen Geburtsſchein vom Standesamt diejenigen
der älteren Jahrgänge die letzte Vorladung reſp zugezogene den Looſungsſchein ſo
fern letzterer nicht bereits im Militär Bureau abgegeben iſt vorzulegen

Es wird noch beſonders darauf hingewieſen daß die Geburtsſcheine zu
Militärzwecken von den Standesämtern koſtenfrei ausgefertigt werden
dagegen ſind die von den Pfarrämten ausgeſtellten Tauſfſcheine 2c zu dem genannten
Zwecke ungültig

Die Anmeldungen haben im Militär Bureau Schmeerſtraße 1 II Zimm
Nr 12 Vormittags von 1 und Nachmittags von 5 Uhr zu erfolgen und
zwar am Montag den 16 Januar Jahrgang 1876 und eventl ältere und vom Jahr
gang 1877 diejenigen deren Familiennamen mit den Buchſtaben K

Dienstag den 17 Januar vom Jahrg 1877 mit dem Buchſtaben I beginnen

Mittwoch 18 1878 AchDonnerstag 19 z 15878 JFreitag 20 1878 r P undSonnabend 21 16878 T beginnenMontag 23 1879 DDienstag 24 1879Mittwoch 25 1879 KDonnerstag 26 1879 LSonnabend 28 1879 r R u 8 undMontag 30 1879 2 beginnenWer die vorgeſchriebene Anmeldung unterläßt wird mit Geldſtrafe bis zu 30 M
oder mit Haft bis zu 3 Tagen beſtraft

Halle a den 3 Januar 1899
Der Civil Yorſihende der Grſatz Commiſſton der Stadt Halle a/s

Staude

Bekanntmachung
Auszahlung von Zinſen ſeitens der Depoſitalkaſſe

Die ſeit 1 d Mts fälligen Zinsſcheine der von Bau Unternehmern Hausbeſitzern
Pächtern ſtädtiſcher Grundſtücke u ſ ſowie von verſchiedenen Orts c Krankenkaſſen
bei uns hinterlegten Werthpapiere ſowie die Zinſen für 1898 von gleichfalls hinter
legten Sparkaſſenbüchern inſoweit deren Abhebung verabredet iſt werden von
heute ab in unſerer Depoſitalkaſſe Rathhaus Zimmer r 6 gegen Quittungs
We Vorzeigung der ertheilten Depoſttal Protekoll Anszüge aus
gerhändigt

Wir fordern die Empfangsberechtigten anf beſagte Zinsſcheine
nnd Zinſen bei Vermeidung koſtenpflichtiger Zuſendung innerhalb der
nächſten 14 Tage bei der genannten Dienſtſtelle abzuholen

Halle a den 3 Januar 1899
Der Magiſtrat

Bekanntmaechung
betreffend

die Eröffnung der beiden Häuſer des Landtages der Monarchie
Mit Bezug auf die allerhöchſte Verordnung vom 16 d Mts durch welche die

beiden Häuſer des Landtages der Monarchie auf
den 16 Januar k J

in die Haupt und Reſidenzſtadt Berlin zuſammenberufen worden ſind mache ich hier
durch bekannt daß die beſondere Benachrichtigung über den Ort und die Zeit der Er
öffnungsſitzung in dem Bureau des Herrenhauſes hier Leipzigerſtraße 75 und in dem
Bureau des Hauſes der Abgeordneten hier Prinz Albrechtſtraße 5/6 am 15 Januar
k J in den Stunden von 9 Uhr früh bis 8 Uhr Abends und am 16 Januar k J
in den Morgenſtunden von S Uhr früh ab offen liegen wird

In dieſen Bureaus werden auch die Legitimationskarten zu der Eröffnungsſitzung
en und alle ſonſt erforderlichen Mittheilungen in Bezug auf dieſelbe gemacht

werden
Berlin den 21 December 1898

Staude

Der Miniſter des Jnnern
von der Recke

Brkanntmachung
Waſſerabſperrung

Zur Vornahme von Arbeiten an den Waſſerleitungs Einrichtungen in der Wucherer
ſtraße muß

Montag den 9 d Mts um 10 Uhr Vormittags
die Waſſerleitung daſelbſt von der Gr Steinſtraße big zum Mühlwege abgeſperrt werdenJn den nördlich vom Mühlwege und oeits von der Wuchererſtraße liegenden

Stadttheilen wird in Folge deſſen der Waſſerdruck ein geringerer ſein auch laſſen ſich
an dieſem und dem folgenden Tage Trübungen des Waſſers nicht vermeiden

Halle a den 4 e 1899ie Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Schauserl e Co
commanditirt von der Anhalt Dessauischen Landesbank

Bekanntmachung
Zur öffentlichen meiſtbietenden Vermiethung von fünf am 1 April 1899 pachtlos

W II Mielck Frankfurt a M

An und Verkauf von Werthpapieren

ausländischen NMoten und 6eldsorten

Einlösung von Coupons etc

Discontirong von Wechseln
Conto Corrent und Check Verkehr
Annahme von Spareinlagen
Privattresore einzeln vermiethbar

werdenden Hand und Kies Ausſadeplätzen in den Pulverweiden auf die 6 Jahre
vom 1 April 1899 bis Ende März 1905 unter den im Termin bekannt zu machenden
Bedingungen wird hiermit Termin auf

Sonnabend den 14 Januar d Vormittags 10 Uhr
im Stadtſekretariat Sparkaſſengebäude Zimmer Nr 74 angeſetzt zu welchem
Reflektanten eingeladen werden

Halle a den 4 Januar 1899
Der Magiſtrat Staude

Stacitgynmnasſeumm Zan Ialie a S
Diejenigen geehrten Eltern welche ihre Söhne unſerer altbewährten Vor

ſchule r wünſchen werden gebeten die Anmeldungen möglichſt zu
beſchleun gen Auch für Anmeldungen nach den Gymnaßtalklaſſen bin ich

onnerstag von l 12 an den anderen Wochentagen von 12 1 Ahr im
intszimmer zu ſprechen Dr F Friedersdorff

Höhere Mädchenschule er Franche schen gtiftungen

Anmeldungen zum Oftertermine 1899 nimmt der Anterzeichnete
an Wochentagen zwiſchen 12 und l Ahr in ſeinem Amtszimmer Schul
gebande entgegen
und den Zmpfſchein vorzulegen

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Handelsmannes

Franz Lenz zu Halle a Gottesacker
ſtraße 17 wird heute am 4 Januar 1899
Vormittags 11 Uhr das Konkursver
fahren eröffnet

Der Kaufmann Bernhard Schmidt in
32 a Wettinerſtr Nr 5 wird zum

onkursverwalter ernannt
Konkursforderungen ſind bis zum 12

Februar 1899 bei dem Gerichte anzu
melden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die
Beibehaltung des ernannten oder die Wahl
eines anderen Verwalters ſowie über die
Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und
eintretenden Falls über die in S 120 der
Konkursordnung bezeichneten Gegenſtände auf

den 30 Jannar 1899
Mittags 12 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten For
derungen auf

den 24 Februar 1899
Mittags 11 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Kleine
Steinſtr Nr 7 Zimmer Nr 31 Termin
anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur Konkurs
maſſe gehörige Sache in Beſitz haben oder
zur Konkursmaſſe etwas ſchuldig ſind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinſchuldner
zu verabfolgen oder zu leiſten auch die
Verpflichtung auferlegt von dem Beſitze der
Sache und von den Forderungen für welche
ſie aus der Sache abgeſonderte Befriedigung
in Anſpruch nehmen dem Konkursverwalter
bis zum 24 Januar 1899 Anzeige zu
machen

alle a den 4 Januar 1899
Königl Amtsgericht Abtheilung 7

Veröffentlicht
Halle a S den 4 Januar 1899

Dülßner Sekretär
Gerichtsſchreiber des Königl Amtsgerichts

Abtheilung 7

Jn unſerem Handelsregiſter ſind heute
folgende Eintragungen bewirkt worden

1 Bei der unter Nr 2019 des Firmen
regiſters eingetragenen Firma M Ober
laender zu Halle a S iſt Folgendes ver

merkt

Das Handelsgeſchäft iſt durch Vertrag
auf den Kaufmann Philipp Weisz in
Halle a S übergegangen welcher es
unter unveränderter Firma fortführt
2 Sodann iſt unter Nr 2482 die Firma

M Oberlgender mit dem Sitze zu Halle
S und als Jnhaber der Kaufmann

Philipp Weisz daſelbſt eingetragen

Es wird gebeten bei der Anmeldung den Tauf

Dr Gaudig Direktor
3 Ferner iſt die unter Nr 473 des Pro

kurenregiſters eingetragene Prokura des
Kaufmanns Philipp Weisz für die Firma
M Oberlgender gelöſcht

alle a den 31 Decbr 1898
Königliches Amtosgericht Abth 1

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Ver

mögen des Handſchuhfabrikanten Guſtav
Wehage in Halle a S wird nach rechts
kräftig beſtätigtem Zwangsvergleiche auf

gehoben

Halle a S den 30 December 1898
Königliches Amtsgericht Abth 7
Diejenigen jungen Leute welche beabſich

tigen im Oktober 1899 als Zweijährig
Freiwillige bei dem Garde Jäger Bataillon
einzutreten werden erſucht ſich möglichſt am

8 oder 9 Februar zum Zwecke der
ärztlichen Unterſuchung unter Vorlegung
eines Meldeſcheines auf dem Geſchäftszimmer
des Bataillons zu melden

Das Mindeſtmaaß beträgt 1 m 67 em
es wird jedoch darauf hingewieſen daß nur
Leute von ganz beſonders kräftiger Körper
konſtitution und vollkommen tadelloſem Seh
vermögen einige Ausſicht auf Annahme
haben

Schriftliche Anmeldung iſt vorher nicht
erforderlich

Potsdam 3 Januar 1899
Garde Jäger Bataillon

Gerichtlicher Verkauf
Die zur Fr Flietner ſchen Kon

kursmaſſe gehörigen Waarenbeſtände als
elzſachen Mützen Hüte re ſowie die

Ladeneinrichtung abgeſchätzt insgeſammt
auf 885,65 Mk will ich im Ganzen
freihändig verkaufen und erbitte Gebote
bis 9 d Mts

Taxe und Verzeichniß können in meinem
Contor Biswarckſtr 30 eingeſehen werden

Otto Knoche Konkursverwalter

T Aunger Kann
von angenehmem Aeußern Beruf Diener
24 Jahre alt welcher Lebensſtellung hat
wünſcht die Bekanntſchaft eines hübſchen
jungen Mädchen von 18 20 Jahren behufs
ſpäterer Verheirathung welches aber nur in
feineren Häuſern dient und angenehmes
Aeußere hat etwas Vermögen erwünſcht
Mädchen welche denken meinen Anfoderungen
zu genügen und mir Vertrauen ſchenken
werden gebeten ihre werthen Offerten nebſt
Photographie und Angabe der Verhältniſſe
unter O 146 in der Exped ds Bl
niederzulegen Photographie erfolgt zurück

Klettenwarzol Haard
feinstes bestes Toilettenöl zur Krbalt

ung Kräftigung und Versohönerung des
Haares es verhindert das Ausfallen und
frühe Ergrauen desselbden und beseitigt

die s0 lästigen Sechinnen
à Flasehbe 75 u 50 Pfg empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerstrasse 24

7 Marke
Kosten meine
hocheleganten

Concert
Acoord

7ithern mit
6 Manualen 25

Saiten Notenhal
ter Schlüssel

S Ring Stimmvor
richtungu Kasten 50 cm lang Dieselben sind

n übertroffen in ihrem herrhchen klang
vollen Ton es kann jeder nach der ferner
zrntis beigelegten neuesten Schule inner
halb einer Stunde diese prachtvolle Haus
nusik erlernen geisthehe ULieder Tänze u
Opern spielen Früherer Preis 16 Mark
leh mache darauf auſmerlkisam dass diese
Zithern viel feiner poliert u ausserdem grösser
ind als wie die von meiner Conkurrenz
angereigten und dass ich solche billigere meht
verkaufe Porto 80 Pfg Sämiliche Musik
instrumente hefere zu staunend billigen
Preisen Katalog gratis u franko 3 mann
tige Zlihern mar 3 Mark Volosnie Nachhesteliongen Versandt
gegen Narhnahmoe a kalle echt aufehwindelhaftie Annoncen heren
destelle aur dei
Hermann Severing Neuenrado Wesff

Dieſes Pracht Inſtrument wird gegen

Nachnahme 14 Tage zur Probe ver
ſandt der Beſteller hat alſo kein Riſtko
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Gottes okKer Strasso 17
Kautschuk u Metallstempel

Petschafte u Sehablonen Thursohiülder

Sehia fur Zeitunge Inserate sowie

a jeder Art H
Nur 1 M

koſtet
das EKinſetzen einer neuen

W ührfeder alle anderen
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Glas Zeiger Uhrring
a 10 Pfg

Garantie 1 Jahr
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SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
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Hötel
Kaiser Wilhelm

Bernburgerstrasse 13
Fernsprecher 1232

Logirzimmer von 1,50 Mark aufwärts

Mittagstisch l,25 M
im Abonnement 1,00 Mk

Neieſiſtaltige Gpeisenßarte
Fritz Rahne,

S
S
S

S

S

S
S
S
S

s

S
S

S
S

S

ln

9000000000000000000000
Mittwoch den 11 Januar Abends 7 Uhr

in den Kaisersälen

C O V C R T
Eugen c Rlbertt

unter Mitwirkung des Winderstein Orchesters

aus Leipzig nProgramm u A Klavierconcert Es dur von Beethoven undKlavierstücke op 16 von Albert Onyerture Abenceragen von S
O SCherubini on Vorspiel z 2 Akt a d Oper Gernot V diMummerirte Karten I Parquet u 8,50 II Parquet und

Gallerie Vorderreihe Mk 2,60 Seitensitze und Gallerie Hinterreibe Mk S
1,50 Stebpläütze Mk 1, in der Musikalienhandiung von Heinrich Hofthan Gr Steinstrasse 14 Fernsprecher 1045

Die Abonnenten der Philharmonischen Concerte ge
niessen Preis Rrwässigung

3 eD

W 57 7 2e

D A Bode HohlbeinS Oe 6 Zu Hochzeiten Gesellschaften Versammluvpgen etc 2
halten unsere elegant ausgestatteten Vestsäle in

S S O verschiedenen Grössen mit sehönen Nebenräumen bestens C2

S empiohlen Do Prachtvolle Vereinszimmer 7 G
O z d Sz e issement r

l

Kaiser Wilhelmshalle

O 1 Elite Maskenball
De Donnerstag en 19 Januar 1699

iülhelna Lehmann
Süſe s ſiote und ſestauramt

Magdeburgerstr gegenüber der Klinik
Otto Herrmann

Abends von 6 Uhr ab Stamm
Fricassoe von Huhn 0,75
Schnitsel m Steinpilzen 0,750 60

Besitzer
Sonntag Mittag von 12 3 Uhr

im Abonnement à Couvert 1 Mark
Krebs Suppo

it26 mit Steinyil Rindsroulade8obnite trgior v un de mit Butter 3
änsebraten 7Compot and Salat Hagendraten 075

Sahnen Rollen Rehkeule 0,75Butter und KLäse Hummermayonnaiso 0,60
T Peht Culmbacher Export 1 Qualität

aus der Brauerei Carl Petz 4/10 Liter 18 Pf

hr ehrn m wer Kaisersaäle intereſſant
W Nur Dienstag den 10 Januar 1899

Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr

Grosser öffentlicher VortragDie Reise Prinz Heinrich v Preussen nach Kiautschou

und Kiauntschou selbst
in 70 Rieſenlichtbildern nach Naturaufnahme v Kapitän Jakobſen Hamburg

Preiſe der Plätze Saal 50 Pfg Galerie 25 Pfg Schüler Galerie 15 Pfg
Billets und Programme nur an der Kaſſe Kaſſenöffnung 1 Stunde früher

Um recht zahlreichen Beſuch wird höflichſt gebeten
De Eo ſind nur einmal hier Katt In jed Auff ſämmtl Bilder e

Tiablissement Rosentlüraal
Honntag den 8 Zanunar

GroSs BaIa Nachmittags Tanakränzehen nHierzu ladet freundlichſt ein Hermann Becker

O
Sonntag den 8 Januar 1899

TWanmzmmursiülc
wozu freundlichſt einladet

Carl Rapsilber

Wolt Panorama
Leipzigerstrasse 5 I

Dieſe Woche

Istschloss Vervailles
mit Park und den weltbherühmten

Wasserkünsten

Schaar s Bierhaus
26

Sonntag WFamilien lbend
Freundlichſt ladet ein

Harz 51
S Uafé VUnionDie Hamburgerinnen fommen

Verein Rosenbund
Halle aS

Unſer Kränzchen findet Sonntag
den 8 Jannar in
Ruhe s Concerthaus

Karlſtraße
ſtatt Freunde und Gönner ladet ein

Der Vorſtand
Anfang 3 Uhr

Gesellschaſtsklud Lette

Unſer Neujahrskränzchen findet
Sonntag den 8 Januar im

Geſellſchaftshauſe Hohenzollernſtatt wozu Freunde und Gönner W

werden Der Vorſtand
Ctablissement

zum Kosenthal
empfiehlt ſeinen neu dekorirten Saal
zu Bällen Commerfſen Hochzeiten c
ebenſo iſt noch Freitags ein großes
Vereinszimmer für 120 Perſonen
und getheilt frei paſſend für Ge
ſangvereine

Hochachtungsvoll
Fl BeckerHaals Terrasse

Familien Abend
Fritz Trautwein

IHeimsatn s Restaurant

Thüringer HKof
Steinweg 13

Pökelknochen
Sonntag

Gr Familien Abend
Empfehl e mein ſchönes Vereinszimmer

zur gefl Benutzung
e Rauchfußer Bier

NB Herren die gewillt ſind einenKegeltlus zu gründen wollen ſich gefl
daſelt ſt melden

Sonngbend

Lindenho Osmünde
Sonntag den 8 d Mts

Geſangeconcert m kom Vorträgen
des WMännergeſangrereins Caueng

undlichſt einladetruh Keltrseh

Patfs Restaurant u Garteniokal

ſohenzollern
Merseburg

Angenehmes Verkehrslokal
direkt am Gotthardtsteich gelegen

Mittagstisch von 12 2 Uhr
ff Lichtenhainer

Hochachtend

Carl Schwabe
Wo gehen wir morgen hin

Nach der Wilbelmshöhe
Was iſt denn da los

Da ſpielen die weltberühmten

Saalethaler2 b wir hin
Restaurant goldene Kette

Alter Markt
r Vereinszimmer frei

Ammendorf
Goſdener Adler

Sonntag den 8 Jannar er
II Abonnements Concert

Anfang 7 Uhr
O Feid mann

Auf dem W eged Saqhegofel bis Schlofz

Freiimfelde k Schmiede C abaaden werden Zu meld b C 6laser

8 Januar Seite 15

Keues Theater
Sonntag den 8 Jannar in den feſtlich dekorirten Räumen

Groſzer Ball
bei gut beſetztem Orcheſter

Anfang 24 Uhr Entree 15 Pf
An der Abendkaſſe von 8 Uhr Entree 20 Pf

Es ladet ergebenſt ein Frau Edel

Nen Eröffnung enMit heutigem Tage eröffene ieh das Hötel Mersehurger
strasse 169 neben dem Variété Apollo unter dem Namen

brancdh Höte Union
Ich habe selbiges neu renovirt und ingeriehtet und empfehle

mein ff Restaurant Wein u Frühstücksstube zowie Logir
zimmer

Es wird mein Bestreben sein den mich frdl beehrenden Herr
schaften stets mit dem Besten aufzuwarten

Hochachtungsvoll Adolf a
langjäbriger

r

I o

Leicht erlernbar iſt bei größter praktiſcher Brauchbarkeit und Deutlichkeit der
Schriftzeichen nur die

Mational Stenographie
Unterrichtskurſe

in derſelben 5 Stunden umfaſſend beginnen
am Dienstag den 10 Januar Abends S Uhr im Reſtaurant z zum Stadt

wappens Nikolaiſtraße 12
am Mittwoch den 11 Januar Abends 8 i Uhr im Reſtaurant zum Mark

grafens Brüderſtraße 7
Honorar einſchl Lehrmittel Mk 3 für junge Leute unter 18 Jahren Mk 1,50

Die Vereine für National Stenographie

K Gottsclhaligs
Rasken u TheatergarderobenVerleihinſtitut

I Vlrichzaztrasse 25 I
hält einem geehrten hieſigen und W Publikum

va aht

ſeine reichhal tige

ne feiner Herren und DamenMaskenCoſtüme
de ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

besundheitspflege
J vaalschlossbrauerel

RMenu
für Sonntag d 8 Jan 1899

9
0

Verein für Geſundheitspflege und arzneiloſe
Heilweiſe Gegr 1885

Dienstag den 10 Januar Abends
a Gedeck 1,75 MKL Jie Uhr beginnt im kleinen Saal der

9 R o Kaisersäle ein Kurſus in praktiſcherSuppe 2 Gänge nach Wahl 1,26 Mk
Anleitung zum Anulegen von

Um lägen 1c

unter Lei kundigen Herrnx e Be itzer des Centralbades
Auch Nichtmitglieder ſind hierzu en

eingeladen Preis für ſie für den Kurſus

6 und 8 Abende 2 Mark

Verein Gut Freund

Sparqgelsuppe
Fricassée von Taube

Krüne Erbsen
mit geräuch pomm CäusebrustFiületbraten 9

Compot, SalatReis à le Malta
u Küse oder Nachtisech

Otto Stöokel
Halle a S

l Zu dem am 8 d M ſtattfindendenGasſhof aeis Kränzchen
im Weißbier Salon ladet freundlichſt ein

nnarSonntag den 8 Je Anfang 4 Uhr der Vorſtando Tanzmtutftk 8 5 Kisenbahn Restaurant
freundlichſt einladet Am Babnhof 4Gotih 4f Seidewite Sonnabend u Mo ntag Gr Familien

Münchener Concer thaus nd Für Unterhaltung iſt beſtens ge

J t Se ſertSport hat 73 Turn Verein Uraniai134

Sonntag den 8 Jannar 1899 Sonnabend d 14 Januar
Abends 8 UhrAbends 8 Uhr

Großes Münchener Concert
in der alten tadelloſen Weiſe

Alles Uebrige bekannt

Jaſ Haus Gold Hrgeh
Traxdor eher Vanzgzirkol

Heute Sonntag von Z Uhr ub
Großes Geſellſchaſtskräuzchen

wozu ergebenſt einladet
Hugo Traxdorf

Fandsleute von Sangerhauſen
und Umgegend

Sonntag Abend beim Landsmann
Annnharadt Reſtaurant Künſtler
heim Kapellengaſſe 9 gemüthliches Bei

General Berſammlung
Der Vorſtand

Natur tis
empfiehlt billigſt

Giebichensteiner
Eiswerke

e 435 c etgnroſe 53
Venn das Antlitz noch

g ſof chön Doch d

ſammenſein un ſauber zu ſehn DaMehrere Sangerhäuſer o fehlt dann eine großeZier rum kommen

Sie all in Eil zu mireihgigerſer 88 Billig
Aiwine Jasse

Theatrascher Verein

Ambrosia
Unſer

v 0Kränzelhben
findet heute Sonntag den 8 Januar
im Knffoegnurten zu Trotha ſtatt

Vinig

Wegen vorgerückter Saiſon verkaufe

inter Joppen
Anfang 4 Uhr

Der Vorſtand
äußerſt billig

W Toruaus Leipzigerſtr 8
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Seite 16 Sonnkag 8 Nr 7
Kadt Theater falls a

Direktion M Richards
Sonnabend den 7 Januar 1899

110 Vorſtellung 81 AbonnementsVorſt
Farbe weiß

Anfang 7 Uhr Ende gegen Uhr
RNovität Zum letzten Male Novität

Auf der Sonmnenſeite
Lußiſpiel in 3 Aufzügen v Oscar Blumenthal

und Guſtav Kadelburg
In Scene geſetzt v Oberregiſſeur Wiſchhuſen

Perſonen
Botho Freiherr v Sandorf Rob Matthias
Theſſa ſeine Schweſter Bertha Rocco
Richard von Brick Friedr Werner

Wulkow Haus Fenderaroline ſeine Frau Th Paulmann
Käthe deren Tochter Clara Albrecht

initz Kunſthändler Vogelerranz Diener bei Botho Kieghberg
ean Diener bei Wulkow rich iegel
Nach dem 1 Aufzug eine längere Pauſe

Sonntag den 8 Jannar 1899
Nachmittags

24 FremdenVorſtellung bei kleinen Preiſen

Anfang 31 Uhr Ende 58 Uhr
Novität Zum letzten Male Novität

Dornröschen
Gr Weihnachts Ausſtattungs Komödie mit
Geſang u Tanz in 5 Bildern nach dem
namigen Märchen bearbeitet v C A G

Muſik v Kapellmeiſter Stigmann u a
Dirigent Kapellmeiſter Schneider

Regie Herr Oberregiſſeur Wiſchhuſen
Bild Bei der Fee
Bild Die Taufe
Bild Prinzeß Dornröschen
Bild Der Spruch der böſen Fee geht

in Erfüllung
Bild Das Erwachen Spielt 100 Jahre

ſpäter

Vorkommende Tänze arrangirt von
der Balletmeiſterin Adele StahlbergWieſt
Nach dem 2 u 4 Bilde längere Pauſen

Abends
111 Vorſtell 30 Vorſt außer Abonnement

Anfang 7/ Uhr Ende gegen 10k Uhr
Novität Zum 9 Male Novität
Mit vollſtändig neuer glänzender Ausſtattung
an Dekorationen Koſtümen u Requiſiten

Die Geisha
oder

Eine japanische Theehaus Geschichte
Operette in 3 Akten von Owen Hall

Muſik von Sidney Jones
Deutſch von E M Roehr u Julius Freund
Jn Scene geſetzt vom Direktor M Richards
Dirigent Kapellmeiſter Matthäus Pitteroff

Die Gruppirungen und Tänze ſind
von der Balletmeiſterin Adele Stahlberg
Wieſt einſtudirt

Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Thalia Theater
Halle a Geiststrasse 42a

Direktion E M Mauthner
Gaſtſpiel des

Schlierseer Bauern Theaters
30 Perſonen

Sonntag den 8 Jannar 1899
Nachmittagsvorſtellung Anfang 44 Uhr

TägerblIut
Volksſtück mit Geſang u Tanz in Akten

Abendvorſtellung Anfang 8 Uhr
Der Protzenbauer von Tegernsee

Gebirgspoſſe mit Geſang u Tanz in 4 Akten
In beiden Vorſtellungen Schuhplattler

Zithervorträge

o

Sonntags Billetverkauf nur im Büreau
des Thaliatheaters Vormittag von 10 bis
1 Uhr Nachmittags an der Theaterkaſſe
von 8 Uhr an

Montag Almenranſch und Edelweiß

Wochentags Billetverkanf Muſikalien
handlg Hothan u Cigarrenhlg Vietzke

Burg Theater
Biebichenstein Hoheſtr 1 3

Schmidt s Garten
Jnhaber C Schmidt

Sonnabend den 7 Januar 1899
Auf Verlangen zum 8 Male

Der Veteran
Lebensbild mit Geſang in 4 Akten und

einem Vorſpiel von C Lange
Anfang 8 Uhr Ende 10 Uhr

Sonntag den 8 Januar 1899

re iG0Sa
Schauſpiel in 5 Akten von A Wolf

Muſik von C M v Weber
Die Chöre werden durch Mitglieder der

Käſtner ſchen Liedertafel verſtärkt

Montag den 9 Januar 1899

Peter der Große
Hiſtor Luſtſpiel in 4 Akten v C BirchPfeiffer

Täglich Vorstellung
Resſaurantzum fessolballon

m x e 2 am Stadt Theater
is 1 hr Abends geöffnete z von der Wirthin ſelbſt

Jnhaberin
Rartha Anaozkowska

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Mein erster grosser
nventur

iſt eröffnet und dauert bis 20 Januar

In Kleiderstoſſen Seidenwanaren
Damen und Kinder Confectiſon

Costumes Blousen Morgenröckenm
VUnterröceken

find große Heſtände zun Ausverkauf geftellt

Derſelbe iſt ganz beſonders

beachtenswerth
da alle Waaren nur von der letzten Saiſon und

Stadt Theater r
NRenes Theater

Sonntag den 8 Januar 1899

Tannhäuser
Montag den 9 Januar 1899

Hannele
Hierauf

Fritzchen
Altes Theater

Sonntag den 8 Januar 1899
Nachmittags

Die siehen Raben
Abends

im weissen Röss
Montag den 9 Januar 1899

Eine tolle acht
Walhalla Theater
Direktion Riehard Unbert

Elite Spielplan
Robert Paxton s Gallerie Lebender

Meiſterwerke dargeſtellt von 6 Damen
und 2 Herren Senſationell Herr
Jean Clermont mit ſeiner Thier Panto
mime Ein Feſt im BauernhofeMeſſrs Hacker und Leſter excentriſche
Bravour und Kunſt Radfahrer Das
Trio Monfroid akrobatiſch excentriſche
Teufel 3 Brothers Calder akroba
tiſche Excentriker Die Geſchwiſter Harald
und Helga Stahlhejm norwegiſche National Tänzer Die Saruthaler Sing

bedeutend unter Preis
verkauft werden

vögel Tiroler Damen Geſangs Sextett
Herr Richard Gersdvrf ſächſiſcher
OriginalGeſangs Humoriſt Herr Hugo
Waideck Salon Humoriſt
Veginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Jeden Sonntag
Nachmittags 6 Uhr

Große
Nachmittags Vorſtellung

stoſſen etc eteMeste
in Leinenwaaren Bettstoffen Hemden
tuchen Gardinen Möbelstoſfen Läufer

ausser gewöhnlich ermässigt

Eltern Vormünder Erzieher uaben das Recht auf je ein Bee in
ind frei dazu mitzubringen

ſind die Preiſe Jeden SonntagVormittags von 212 bis 1,2 Uhr

rei Concert

h
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Ausſehank der
Saloatorbrauerei Alünqhem

o Neue Damenkapelle Scigeer o
M e W
985

e

W
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Sonntag den 8 Jannar
Abends 8 Rhr

Grosser BaII
Zallhaus Holdener irsch

Ccipugerftr 63 Jnuh Hugo Traxdorf Feipugerſtr 63
Mittwoch den 11 Zannar Anfang 7 Uhr

Erster grosser Original Maskenball
Rinne Polarnacht auf Spitzbergen

Ballmnſik von 2 Muſikchören
Eintrittspreiſe an der Abendkaſſe 1 Mk für Herren 0,50 Mk für Damen
Die 3 ſchönſten Dameumasken erhalten werthvolle Geſchenke

Alles Nähere beſagen die Plakate

Restaurant Rheingold
Leipzigerſtraſze 87

e Jeden Sonnabend und Sonnkag
Krosses Frei Goncert
Hierzu ladet ergebenſt en G Krauss

Naturheilverein l
Montag den 9 Januar

Abends S Uhr
im großen Saale des Hötel Kronprinz

öffentlicher Portrag
des Herrn Profeſſor Dr Förster

Berlin Friedenau über
Kurpfuſcherei und Geſetzgebung

Eintritt für Nichtmitglieder 25 Pfg
Der Vorſtand

0 Schönerstedt VorſitzenderſTmiete pol Theater

geFtroenwepni Ptablissernent Prinz Carl achte Nähe

Richtungen Merſeburgerſtr 170 Centralbahnhofes
Sonntag den 8 Januar

2 grosse Künstler Vorstellungen
von Specialitäten J Ranges

Spielplan
Sves Brandetröm Schwed Concert

kgl Hofoper in Stockholm
Brothers Starley Kunſtradfahrer
Geschwister Wilonse Wiener Tanzſängerinnen
Hans äu Original Geſangs Humoriſt vom ApolloTheater in

ürnberg
The Kelas Hand und KopfakrobatenEiea de Planquse Koſtümſoubrette vom Wintergarten in Berlin

R Cangry e Meiſterſchafts Jongleur
Wiener auſ

Mies Adèle mit ihren dreſſirten Hunden Thierpantomime
Constantesnu Truppe Rumäniſche FlachturnKünſtler
Bill Woodianch Elektr Muſik wer Excentriks
Riccardo Albary s Schönhrits Galerir

nach berühmten Meiſtern Cyklus lebender Bilder
Preiſe der Logenſitz 1 M 25 Pf Mittelbalkon 75 Pf

Parterre 50 Pf Galerie 30 Pf an der Tages und Abendkaſſe Dutzend
karten 5 M Jm Vorverkauf bei den Herren Steinbrecher u Jasper Markt
platz 1 u Scharrenſtr 1 Kurtzke u Haſſe Leipzigerſtr 94 A
Gr Ulrichſtr 48 Franz Beech Leipzigerſtr 56 u A Weiſe Oelitzſcherſtr 9

Nah mittags Vorſtellung
r An achmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr

Zur Nachmittags Vorſtellung kann jeder Erwachſene ein Kindg

frei einführen

Vormittags 111 Uhr
FrühſchoppenConcert im Wintergarten des Apollo Theaters

S III SGeffentlicher Vortvag
Ueber den Beruf der Getauften in dieſer und der

zukünftigen Welt

Sonntag den S Zanuuar Abends 5 Uhr in der Kirche Jakob
ſtraße 46 an der Zwingerſtraße Eintritt frei
Gasthaus Sobönleben WMaßgdeburgerſtraße 51

Sonntag

u Koloraturſängerin von der

in ſeiner Original Scene Jm

000 e

Erſter groſzer Narrenabend
wozu freundlichſt einladet D

S

e
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